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Kleine Anfrage der Fraktion der CDU 
 
 
 
 
Gefährder im Land Bremen 
 
Muss man in Bremen nun auch Angst vor einem islamistischen Anschlag haben oder 
besteht derzeit kein Grund zur Sorge? Für die Bürger ist es wichtig zu erfahren wie viele 
potentielle Täter sich in ihrer Region aufhalten und welche konkrete Gefahr von ihnen 
ausgeht. Für die Gefahrenlage sind daher die Zahlen der potenziellen Täter im eigenen 
Land von großer Bedeutung  
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 
 
1. Wie viele islamistische Gefährder sind dem Innenressort bekannt (aufgeteilt nach 
Bremen und Bremerhaven)? Wie viele davon werden als gewalttätig eingeschätzt? Wie 
viele befinden sich derzeit im Ausland? 
 
2. Welches Geschlecht und Alter haben die Gefährder (jeweils für Bremen und Bremer-
haven)? 
 
3. Wie steht das Land Bremen im Vergleich mit Bundeszahlen dar?  
 
4. Wie sehen die Biografien der Gefährder aus (wo geboren, welche Schulen besucht, 
Ausbildung, Beruf, Familienstand, Auslandsaufenthalte bzw. -Kontakte etc.)? 
 
5. Welchen religiösen Hintergrund haben die Gefährder und inwiefern sind regelmäßige 
Moscheebesuche, Kontakt zu Imamen, etc. dem Innenressort bekannt? 
 
6. Inwiefern werden Moscheen in Bremen überwacht und gibt es derzeit Bestrebungen 
des Senats weitere radikal-salafistische muslimische Vereinigungen zu verbieten? 
 
7. Welche Kriterien gibt es für die Einstufung als Gefährder (Gründe, Methoden, bun-
desweites Regelwerk etc.)? Ist die Einführung einer bundeseinheitlichen Definition ge-
plant? 
 
8. Welche Maßnahmen werden zur Überwachung bzw. Gefahrenabwehr erforderlich 
(Gerichtsbeschlüsse für TKÜ, Abschiebung o.ä.)? 
9. Gegen wie viele der Gefährder im Land Bremen liegt ein Haftbefehl vor? Soweit diese 
bisher nicht vollstreckt wurden, welche Gründe liegen dafür vor? 



 
10. Wie viele Gefährder befinden sich derzeit in Haft im Land Bremen? 
 
11. Welche Staatsangehörigkeit haben die Gefährder? Beabsichtigen einige von ihnen 
die deutsche Staatsangehörigkeit anzunehmen und wenn ja, wie stehen die Chancen 
dafür?  
 
12. Inwieweit sind dem Senat Anschlagsziele in Bremen bekannt? 
 
13. Wie konkret ist derzeit die Gefahr eines Anschlags in Bremen? 
 
14. Mit welchen besonderen Vorkehrungsmaßnahmen werden Großveranstaltungen in 
Bremen vor terroristischen Anschlägen gesichert? 
 
15. Welche Erkenntnisse hat der Senat zur Nachwuchsrekrutierung von Gefährdern in 
Bremen und wo findet diese statt? 
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